
30. Juli 2024

Einbrecher in Oldenburg gestört – Polizei
sucht Zeugen!

Unbekannte Täter stören Einbruch in Oldenburg und
flüchten. Polizei sucht Zeugen des Vorfalls im

Kornblumenweg.

Einbruch in Oldenburg: Ein Weckruf für die
Sicherheit in der Nachbarschaft

30.07.2024 – 11:51

Polizeiinspektion Oldenburg-Stadt / Ammerland

Einbruchsversuch in der Nacht

In der Nacht zum 30. Juli 2024 kam es in Oldenburg zu einem
gescheiterten Einbruch in ein Einfamilienhaus im
Kornblumenweg. Um 1:45 Uhr wurde die Polizei zu dem Vorfall
gerufen, als Anwohner verdächtige Aktivitäten bemerkten und
die Beamten alarmierten. Die Täter versuchten offenbar, über
eine Leiter in das Gebäude einzudringen, wurden jedoch gestört
und flohen, bevor sie Schaden anrichten konnten.

Die Bedeutung von
Nachbarschaftswachsamkeit

Dieser Vorfall verdeutlicht die Rolle der Gemeinschaft in der
Wahrung der Sicherheit. Die schnelle Reaktion der Anwohner
könnte potenziell dazu beitragen, Einbrüche zu verhindern und
die Täter abzuschrecken. Die Polizei betont, dass insbesondere



Nachbarn wachsam bleiben sollten und in jedem verdächtigen
Fall sofort die Behörden informieren sollten.

Ermittlungen und Zeugenaufruf

Nachdem die Täter fliehen konnten, setzte die Polizei sofortige
Fahndungsmaßnahmen in Gang, die jedoch ohne Erfolg blieben.
Nach derzeitigem Stand erhielten die Unbekannten kein
Diebesgut. Um weitere Informationen zu erhalten, bittet die
Polizei Zeugen, die etwas Verdächtiges bemerkt haben, sich zu
melden. Es wird vermutet, dass die Täter eine Leiter
mitbrachten, um den Einbruch zu ermöglichen, und sie könnten
wichtige Hinweise liefern.

Wichtige Hinweise für die Bürger

Seien Sie wachsam und melden Sie verdächtige
Aktivitäten sofort der Polizei.
Reduzieren Sie das Risiko von Einbrüchen durch gute
Beleuchtung und Sicherheitsvorkehrungen an Ihrem
Zuhause.
Nutzen Sie soziale Netzwerke oder
Nachbarschaftsgruppen, um Informationen über
sicherheitsrelevante Vorfälle in Ihrer Umgebung
auszutauschen.

Fazit

Der Einbruchsversuch in Oldenburg ist nicht nur ein
bedauerlicher Vorfall, sondern auch ein Weckruf für die
Bedeutung der Sicherheit in der Nachbarschaft. Die
Berichterstattung über solche Ereignisse kann dazu beitragen,
dass weitere Bürger sich aktiv für ihre Umgebung einsetzen und
ein sicheres Lebensumfeld fördern.

Rückfragen bitte an:



  Polizeiinspektion Oldenburg-Stadt / Ammerland

  Pressestelle Jens Rodiek

  Telefon: 0441/790-4004

  E-Mail: pressestelle@pi-ol.polizei.niedersachsen.de

  https://bit.ly/2tdxQao 

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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